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LS ii r 1 t e m b e r g .
— Am 6 . August wurde von der evan¬

gelischen Obcrschulbehörde die zweite Schul¬
stelle in Dobel , Bezirks Neuenbürg , dem Unter¬
lehrer Siegle in Ottenhausen , desselben Be¬
zirks , übertragen .

Stuttgart , 8 . Aug. In jüngster Zeit
ist hier die Zahl der Selbstmorde auffällig
groß . In vorletzter Woche kam es vor , daß
sich binnen zwei Tagen drei Personen das
Leben nahmen . Aus Le» letzten Tagen ist zu
berichten , daß in der Sonntag Nacht ein junger
hier angestellter Kaufmann sich erschossen hat ,
in der gleichen Nacht hat sich ein verheirateter
Kaufmann von hier in Ulm , wo er sich einige
Tage unter falschem Namen aufgehalten hat ,
vergiftet . In letzterem Falle sollen zerrüttete
Vermögensverhaltnisse zu der Verzweislungs -
that den Anlaß gegeben haben .

Stuttgart , 11 . Ein Zahlmeisteraspirant
des 7 . Infanterieregiments , gegen welchen der
Verdacht der Unterschlagung vorliegt , hat sich
von einem Hause der Lerchenstraße , als er
sich verfolgt sah , mehrere Stock hoch vom
Fenster auf die Straße gestürzt , hat beide
Beine gebrochen und erlitt auch innere Ver¬
letzungen

Aesigheim , 10 . Aug. Unter dem Ver¬
dachte , den großen Brand in Besigheim am
30 . v . Monats angelegt zu haben , wurde
der Bäcker Gerock von dort in Untersuchungs¬
haft genommen . Das Feuer hatte sich in
äußerst gefährlicher Weise entwickelt und ver¬
schiedene Personen , die teilweise nicht einmal
versichert sind , konnten nur mit knapper Not
ihr Leben aus den mehrstöckigen Gebäuden
retten . Die zwei mitverbrannten großen
Scheunen waren gefüllt mit den eingebrachten
Kornvorräten , die vollständig zu Grunde gingen .
Deren Besitzer waren ebenfalls nur zu einem
kleinen Teile versichert .

Keidenheim, 9 . Aug. Auch alte Kampf¬
hähne giebt es . Zwei hies. 65 Jahre alte
Steinklopfer bekamen miteinander Streit wegen
dem ihnen zugewiesenen Gebiet . Mit ihren Stein¬
schlägeln schlugen sie auf einander los , der eine er¬
hielt solche Verletzungen am Kopfe , daß er ins
Bezirkskrankenhaus verbracht werden mußte .

KeidenHeim, 10 . Aug. Müller Benz
von Aufhausen erhielt gestern ein Kuhkalb aus
Meßkirch , erst 10 Wochen alt , zum Preis von
250 Mk . Es kommt aber auch von den besten
Rasietieren und macht den besten Eindruck . Er
hat es bestellt beim Ausflug des landwirtschaft¬
lichen Bezirksvereins im badischen Oberlande .

K' liingen , 12 . Aug . Das gestern hier
abgehaltene zwecke Turnfest des Hohenzol -
l ern - Schall sburg - Gaues verlief , soweit

der Rege » nicht störend einwirkte , programm¬
mäßig . Die Stadt hatte alles aufgeboten ,
die Gäste würdig zu empfangen . Es waren
selbst die Turnvereine Oberndorf , Sulz , Rot¬
tenburg und Reutlingen vertreten . Der Fest¬
zug , der sich gegen 3 Uhr nachmittags durch
die Hauptstraßen der Stadt bewegte , war im¬
posant . indem 30 Vereine mit über 1000
Teilnehmern dabei beteiligt waren . Herr Real¬
lehrer Münzenmaier von Balingen hielt
als Gauvorstand eine treffliche Rede . Beim
Preisturnen leisteten manche Turner höchst Aner¬
kennenswertes . Ein Ball schloß das Fest .

Ulm , 8 . Aug. Mit einer riesigen Schleppe
fegte auf dem hiesigen Bahnhofe eine Dame
den Perron . Ein Bäuerlein trat der Dame
unabsichtlick auf ihre Schleppe und wurde von
ihr mit den Worten angefahren : „ Sie Ochse
haben Sie keine Augen im Kopfe ? " — „ Ver¬
zeihen Se , dös Han i nit gewußt , daß e Kuh
a so en lange Schwanz Hot "

, ent gegnete prompt
das Bäuerlein .

R unoscha u .

Karlsruhe , 12 . August . Vorsitzender
Kuntze - Hamburg eröffnete heute Vormittag den
Verbandstag des Bäckerverbandes Germania ,
worauf der Geheime Referendar von Stößer
namens der Regierung , Oberbürgermeister
Lauter namens der Stadt und Stadtrat
Schwindt namens der hiesigen Genossenschaft
die Versammlung begrüßte . Um 11 Uhr be¬
suchte der Großherzog die Ausstellung und be¬
sichtigte sie eingehend bis 1 Uhr .

Waiblkadt , 11 . Aug . Gestern wütete
hier ein entsetzlicher Brand , dem nach vor¬
läufiger Schätzung 50 — 60 Gebäude einschließ¬
lich Scheuern und Nebenhäusern , zum Opfer
gefallen sind . Der Schade » ist jedenfalls ein
sehr großer , da auch viel Vieh in den Flam¬
men umgekommen sein soll . Leider ist , wie
verlautet , auch ein Menschenleben zu beklagen ,
da ein Feuerwehrmann aus Sinsheim bei der
Rettungsarbeit verunglückte . Ein anderer Feuer¬
wehrmann aus Steinsfurt wurde der Fuß
nicht unerheblich verwundet .

— Die Ausstellung von Erzeugnissen und
Bedarfsartikeln für Bäckerei , Konditorei und
verwandte Gewerbe ist am gestrigen Tage , wie
mitgeteilt wird , von 1700 Personen besucht
worden . Die Frequenz der Ausstellung an
dem ersten Tage ist somit eine sehr hohe ge¬
wesen , obgleich das ungünstige Wetter den
Besuch von Seiten des auswärtigen Publikums
beeinträchtigte .

Baden - Maden , 11 . Aug . Der Schah
von Persien ist heute vormittag 11 Uhr mittels
Sonderzuges von Basel kommend hier einge¬

troffen und auf dem Bahnhof vom Großher¬
zog von Baden und dem Prinzen Max , so¬
wie dem diplomatischen Corps , der Generali¬
tät und den Hofstaaten empfangen worden .
Der Schah bleibt vier Tage hier . Heute abend
findet große Illumination vor dem Kurhause ,
morgen eine Vorstellung im Theater und über¬
morgen Feuerwerk statt .

Ans Kranken , 9 . August . Die 34 .
Wanderversammlung der deutschen und öster¬
reichisch - ungarischen Bienenwirte , unter dem
Protektorate Sr . königl . Hoheit des Prinzen
Ludwig von Bayern und des ersten Ehren¬
präsidenten , des Fürsten Albert von Thurn
und Taxis , wird vom 1 . bis incl . 4 Sept .
d . Js . zu Regensburg abgehalten . Mit der¬
selben ist eine großartige Ausstellung von
lebenden Bienen , Bienenwohnungen , Gerät¬
schaften , Produkten , Literatur und Anschau¬
ungsmitteln mit Prämiierung und Verloosung
verbunden Den Preisrichtern stehen viele und
hohe Preise zur Verfügung , so 1000 ^ Ehren¬
gabe des Fürsten Albert von Thurn und Taxis
und weitere 1000 baar . Ferner 30 große
silberne , 33 große brozene Medaillen und 300
Diplome , sodann für verschiedene Gruppen
Preise von 100 ^ abwärts bis zu 5
Auf den bayerischen Staatsbahnen haben Hin -
und Rückfahrtsbillete 9 Tage Giltgkeit . Da
Heuer ein sehr gutes Bienenjahr zu verzeichnen
ist, dürfte der Besuch ein recht zahlreicher und
die Ausstellung eine sehr reichhaltige und be¬
lehrende werden .

— Kaufmann König in München , welcher
mit seiner ganzen Familie infolge Genusses
giftiger Schwämme (Knollenblätterschwämme
statt Champignons ) erkrankte und dem bereits
zwei Kinder an dieser Vergiftung gestorben
sind , ist nun gleichfalls seinem Leiden erlegen .
Der jüngste Sohn ist gleichfalls sehr schlimm
daran . Das Dienstmädchen ist geheilt aus
dem Krankenhause entlassen worden .

Kempten , 8 . Aug . Das Landgericht
Kempten verurteilte den Pfarrer Schlecker von
Röthenbach wegen Gotteslästerung zu zwei
Monaten Gefängnis .

Hberstdorf ( i . d . bairischenAlpe ») , 9 . Aug.
Die Gattin des Bezirksamtmanns in Sonthofen
und die Tochter des Forstmeisters in Regens¬
burg sind dieser Tage hier bei einer Bergpartie
durch Herabstürzen verunglückt . Die Leichen
sind bereits aufgefunden .

Kisstngen. Die Hieherkunft des Reichs¬
kanzlers Fürsten Bismarck wurde abgemeldet .

Wiesbaden , 12 . Aug . Der Buchhändler
Edmund Rodrian ist im Badischen sestge-
nommen und hierher abgelifert worden . Derselbe
ist im Landgerichtsgefängnis untergebracht .
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Kassel , 13 . Aug . Bei dem Brandunglück
in Sachsenberg (Waldeck ) wurden 90 Gebäude
eingeäschert . Die Strohdächer tragen die Schuld
an der Ausdehnung des Feuers . Hauptsäch¬
lich den ärmeren Familien ist großer Schaden
zugestoßen . Die Betroffenen haben fast nichts
versichert ; großes Elend .

Aad Weicheuyass . In der nächsten
Saison wird Reichenhall elektrisch beleuchtet ; die
Arbeiten hiezu sind im Gang und noch im
Spätherbst werden die Anschlüsse der Privat¬
leitungen an die Hauptleitung gemacht werden
können .

ZLerlin , 13 . Aug . Um 8 Uhr 30 Min.
ritt der Kaiser , von 2 Adjutanten begleitet ,
nach dem Paradefeld , wo derselbe die Truppen -

Aufstellung persönlich leitete . Von der Men¬
schenmenge in den Straßen stürmisch begrüßt ,
fuhr Kaiser FranzIosefin 4spännigem Hof¬
wagen mit Spitzenreitern und Oberstallmeister
vorauf , an seiner Linken Generaloberst v . Pape ,
nach der Dragonerkaserne , woselbst die Pferde
bestiegen wurden . Hinter dem Wagen des
Kaisers fuhr Erzherzog Ferdinand mit sei¬
nem Ehrendienst . Das Publikum brachte stür¬
mische Kundgebungen . Das Aussehen des
Kaisers ist prächtig .

— Das große Los der preußischen
Lotterie fiel auf Nr . 140 239 .

— Das „ Berliner Tageblatt " hat folgen¬
des Privat - Telegramm aus London erhalten :

„ Die neuesten Depeschen aus Sansibar bestä¬
tigen , das Stanley und Emin Pascha mit
9000 Mann und enormen Elfenbein -Vorräten
auf die Ostküste zu marschieren . Der Zeit¬
punkt ihres Eintreffens in Sansibar läßt sich
noch nicht mit Sicherheit feststellen , da die
Riesenkarawane sich sehr langsam vorwärts
bewegt .

"

Leipzig , 10 . Aug. Musikdirektor Trenkler
in Dresden ist nicht, wie das „ Leipz . Tagebl . "

wissen wollte , zu zwei Monaten Arrest , sondern
zu 6 Wochen Festungshaft verurteilt worden .

Wien , 12 . Aug. Kaiser Franz Josef
ist gestern abend um 9 Uhr mit großem Ge¬
folge nach Berlin abgereist . Auf Wunsch des
Kaisers unterblieb eine offizielle Verabschiedung .
Der Kaiser traf kurz vor 9 Uhr auf dem
Bahnhof ein und unterhielt sich bis zum Ab¬

gänge des Zuges mit dem Grafen Kalnoky
und dem Minister Szögyenyi . In Prag be¬
stieg Erzherzog Franz Ferdinand den Zug .

Wien , 13 . Aug. Das Fremdenblatt be¬
spricht die begeisterte Aufnahme des Kaisers
von Oesterreich in Berlin und sagt : Die Groß¬
artigkeit und Herzlichkeit des Empfangs , der
Triumpfzug beider Kaiser durch Berlin läßt
neuerdings die Bedeutung der Kaiserbegegnung
erkennen und ist eine wiederholte Bekräftigung
jenes innigen Bundesverhältnisses , jener un¬
verbrüchlichen Freundschaft der Fürsten und
Völker , denen Europa ein Jahrzehnt des Frie¬
dens in ernM -, bewegter Zeit verdankt . Der
Jutnl Berlins findet lebhaften Widerhall im
Herzen jedes östreichischen Patrioten .

Graz , 9 . Aug. In Trifail waren gestern
wegen des Auflaufs 390 Personen verhaftet
und mittelst Sonderzuges nach Cilli befördert
worden . Unter den Verhafteten befanden sich
auch viele Frauen . Der Statthalter hat sich
nach Trifail bcgeben . Die Ruhe daselbst ist
nicht weiter gestört .

— Wie die Post aus Kjrüssek erfährt ,
hat Rußland für Oktober 800 000 Kochtöpfe
und 1 ' /r Millionen Wasserbehälter bestellt .

— Der „ Esercito " in Pom , das Organ
des Kriegsministers , meldet , daß 70 000 Mann
des stehenden Heeres vom 10 . August ab un¬
beschränkten Urlaub erhalten haben . Daraus
gehe hervor , daß die Befürchtung , der Friede

könne gegenwärtig gestört werden , nicht ernst
zu nehmen sei . Das Gerücht von der einge¬
reichten Entlassung des Kriensministers erklärt
der „ Esercito " für unbegründet .

London , 10 . Aug . Die „ Morningpost" ,
das Organ Salisburys , sagt anknüpfend an
die Toastreden des Prinzen von Wales und
des Deutschen Kaisers , weder Deutschland noch
England dächten an den Krieg , aber beiden
Ländern werde täglich einleuchtender , daß ,
werde ihnen der Krieg aufgedrungen , sie zu¬
sammenstehen oder fallen müßten , es bedürfe
deshalb keines papiernen Bündnisses zwischen
ihnen .

London , 10 . Aug. Laut Nachrichten aus
Honolulu vom 30 . Juli versuchten unge¬
fähr 150 Eingeborene unter Führung zweier
Leute von gemischter Abkunft eine Revolution ,
besetzten den Palast und die Regierungsge¬
bäude . Der Aufstand wurde von der Miliz
unterdrückt , wobei 7 Eingeborene getötet und
12 verwundet wurden .

Liverpool , 7 . August . Selten hat ein
Giftmord - Prozeß so viel Aussehen erregt , als
der , welcher heute nach siebentägiger Verhand¬
lung vor dem hiesigen Schwurgericht mit einem
Schuldigspruch zum Abschluß gelangte . Frau
Maybrick , die etwa 28jährige Witwe eines an¬
gesehenen und wohlhabenden Liverpooler Kauf¬
manns , war angeklagt , ihren Gatten durch
Arsenik vergiftet zu haben . Die Ehe zwischen
der jungen Frau und ihrem um fast dreißig
Jahre älteren Gatten war in den letzten Jahren
keine glückliche. Frau Maybrick war ihres
etwas hypochondrischen Gatten überdrüssig ge¬
worden und hatte Verhältnisse mit jüngeren
Männern angeknüpft . Die Entdeckung ihrer
ehelichen Untreue veranlaßte häufig stürmische
Szenen zwischen Mann und Frau , in Folge
dessen Letztere einmal geäußert haben soll, sie
hasse ihren Mann und werde es ihm schon
eintränken , daß er sie öffentlich heruntergemacht
habe . Das Motiv für das Verbrechen lag
somit klar vor Augen . Der Umstand , daß
Herr Maybrick gewohnheitsmäßig kleine Dosen
Arsenik ernnahm , muß ihr den Gedanken ein¬
gegeben haben , ihn mittelst Arsenik aus der
Welt zu schaffen . Das nötige Gift verschaffte
sie sich durch Auflösung von mit Arsenik ge¬
tränktem Fliegenpapier und in anderer Weise
und brachte es ihrem kranken Gatten dosen¬
weise bei . Anfänglich wurde kein Argwohn
gehegt , da die Äerzte glaubten , Maybrick leide
an einem gastrischen Unterleibsübel , dessen Symp¬
tome Aehnlichkeit mit denen der Vergiftung
durch Arsenik haben . Die Brüder des Ver¬
storbenen , welche das Verhältnis zwischen den
Ehegatten kannten , schöpften indes Verdacht
und sie enthoben Frau Maybrick der Kranken¬
pflege , aber zu spät ; der Zustand des Kranken
verschlimmte sich rasch und er starb im Delirium .
Die Obduktion der Leiche ergab Arsenikteile
im Magen . Trotz einer geschickten Verteidigung
der Angeklagten und ihrer Unschnldsbeteuerung
wurde dieselbe des Verbrechens des Giftmordes
für schuldig beiunden und vom Gerichtshöfe
zum Tode durch den Strang verurteilt

ZLudapest , 10 . August . Etwa 3000
Kohlenbergwerkleute , die in den Fünfkirchener
Kohlenwerken beschäftigt sind , drohen mit einem
Streik , wenn ihnen nicht Abkürzung der Ar¬
beitszeit und Lohnerhöhung bewilligt wird .
Die dortige Behörde wurde schon zur Zeit
der großen Kohlenstreiks aufmerksam gemacht ,
daß deutsche Emmissäre sich nach Fünfkirchen
begeben hätten , um die Arbeiter aufzuhetzen .
Da auch mit Dynamitattentaten gedroht wurde ,
sind starke militärische Vorsichtsmaßregeln ge¬
troffen . (B . T )

Wildbad , 11 . Aug . 1889 .
Das Gautlnnrfest des Nagoldgaues

in Wildbad .
Graut der Tag ins Gemach ,
Dann ist auch der Turner wach,
Wirds dann hell, rasch und schnell
Ist er auf der Stell ' !
Ist zur Stund ' beim Turnerfest ,
Machst dort sein Sach ' auf 's best ' .
Darum frei Turnerei stets gepriesen sei.

Wohl mußten die oft weit entfernt woh¬
nenden Turngüste , besonders die badischen von
Gaggenau und die Nagolder und Altensteiger
sich früh auf den Weg machen , um zeitig hier
zu sein . Und doch kamen sie alle rüstig und
munter aus dem Nagold - und Enzgau und
von 9 Orten unseres badischen Nachbarlandes
in Hellen Haufen zum Wildbader Turnfest ge¬
zogen . Es war eine Freude , die jugendkräf¬
tigen , geschmeidigen Gesellen in ihrer kleid¬
samen Tracht Zug auf Zug , 18 Vereine stark
morgens 9 Uhr auf den Turnplatz rücken zu
sehen . Dort begann sofort das Preisturnen
und währte bis mittag . Unermüdlich wurde
um des Sieges Palme gebuhlt und Tüchtiges
bekam man zu sehen zum Sporn für unfern
Verein und zur Freude des Vaterlandsfreundes ,
der in dem friedlichen Wettbewerb der schwä¬
bischen uns fränkischen ( badischen ) Turner eine
Gewähr für die turnerische Durchbildung un¬
serer Jugend zum Schutz und Trutz des ge¬
meinsamen Vaterlandes erblickte. Besondere
Befriedigung gewährte den Sachverständigen
das Turnen am Barren , wobei das Spiel der
Muskeln und die bewußte Beherrschung der
Gliedmaßen am besten zum Ausdruck kommen .
Schönes wurde auch im Hoch- und Weitsprung ,
sowie am Reck geleistet , während abseits sich
eine Gruppe im Stemmen von Feldsteinen
zeigte . Der Festplatz war Dank der Fürsorge
der Stadtväter und des Festausschusses wür¬
dig hergerichtet und eine stattliche , tannenreis¬
geschmückte Tribüne zum Empfang der Fest¬
jungfrauen und des Festredners aufgeschlagen .
Auch war der Platz in weitem Umfange ab -
geseilt und die übliche Bierzapfung an statt¬
licher Tischreihe fehlte nicht ; derselben wurde
wacker mehr von den Zuschauern als von den
Turnern zugesprochen . Nachdem das Mittag¬
essen eingenommen war , ordnete sich der Fest¬
zug auf dem Bahnhofplatz und marschierte um
3 Uhr in guter Ordnung durch die Stadt ;
voran die Feuerwehrmusik und eine schmucke
Schaar weißgekleideter Festjungsrauen in den
Landes - und Stadtschärpen , welche im Vor¬
beigehen von den Turnern mit freudigem Hoch
begrüßt wurden ; sodann folgten die 18 Vereine ,
verstärkt durch die 3 Wildbader Gesellschaften
Lieverkranz , Militär - und Turnverein , im Gan¬
zen 21 Vereine . Von den Gästen gehörte die
Hälfte zu 9 badischen, die andere Hälfte zu
9 württembergischen Vereinen . Die badischen
Vereine kamen von Beiertheim , Brötzingen ,
Dill - Weißenstein , Durlach , Ersingen , Gagge¬
nau , Huchenfeld , Karlsruhe , Pforzheim , zwei
Vereine (Turnverein und Turnerbund ) ; die
württemb . von Altensteig , Birkenfeld , Cann¬
statt , Calw , Gablenberg , Herrenberg , Hirsau ,
Nagold , Neuenbürg , Tübingen , Vaihingen a . E . ,
Wildberg . Der Zug beivegte sich unter leb¬
hafter Teilnahme der Bevölkerung durch die
Hauptstraßen nach dem Turnplatz zurück, wo
ein Männer - und Schüler -Schauturnen , erste-
res geleitet von Gau - Turnwart Ammer in
Nagold , letzteres von Lehrer Ne uff er dahier ,
sowie Kürturnen stattfand . Eine Begrüßung
durch den Vorstand des hiesigen . Vereins , Hrn .
Kaufmann Rometsch , ein Vortrag des Hie¬
gen Liederkranzes und eine markige Rede des
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Turnvaters Georgii von Calw an die Tur¬
ner gingen der Preisverteilung voraus, welche
die hervorragenden Leistungen mit Kränzen
und Belobungen bedachte. Die Kränze wur¬
den von den Siegern aus den Händen der
Festdamen entgegen genommen und unter dem
Jubel der Genossen aufgesetzt, welche den be¬
kränzten Kameraden auf den Schultern davon¬
trugen . Diesem Schauspiel ivurde durch ein¬
fallenden scharfen Regenguß um 6 Uhr Abends
ein rasches Ende gesetzt . Die meisten Vereine
marschierten jetzt schon ab, um ihre teilweise
weit entfernten Wohnorte zu erreichen, wäh¬
rend ein kleinerer Teil sich im Gasthof zur
Eisenbahn zu einem gelungenen Festball ver¬
einigte .

Wir lassen die Namen der Sieger folgen :
Im Gau :

1 . Preis : Eduard Bever, Calw 39 V2 Pkt .
2 . „ Fr . Pfrommer, Calw 38
3 . „ G . Lehrer, Hirsau 37
4. „ Chr. Elser , Wildbad 34
5 . „ Joh . Deusch, Neuenbürg u .

C . Ruckgaber, Altensteig , je 32 Vs „
6 . „ Eugen Hiller , Birkenfeld32
7 . „ Wilh . Holzbaur , Wildbad31 Vs „
S . „ Carl Schmidt, Calw und

Carl Titelius, Neuenbürg je 31 ,,
Oeffentlich belobt wurden :

Wilh . Blaich , Neuenbürg . . 28 V2 Pkt .
Fr . Herzog , Calw . 27 Vs „
Aug. Nestle , Altensteig . . . 27 „

AußerdemGau : 1 . Pr . : Fr . Schaffer,
Cannstatt ; 2 . Pr. : Oskar Deiß, T . - V . Pforz¬
heim ; 3 . Pr . : Albert Schütz , Beiertheim ;
4 . Pr . : I . Bischer, Beiertheim . Diplome
ohne Kranz : 5 Pr . : Gustav Hummel,
Durlach ; 6 . Pr . : Max Burkhardt , Karlsruhe
und Adolf Lichtenberger, T . -V . Pforzheim.

Oeffentlich belobt wurden : Carl
Ungerer , T .-B . Pforzheim, Johannes Kälber ,
Durlach und Eugen Peret, T .V . Pforzheim.

Von den Zöglingen wurven mit Preisen
bedacht : 1 . Pr . : Carl Müller, Calw ; 2 . Pr . :
Wilhelm Fix, Birkenfeld , Emil Lauster, Calw
und Ehr . Gaiser , Neuenbürg; 3 . Pr : Adolf
Müller, Birkenfeld ; 4 . Pr. Ad . Koch , Wildbad.

Oeffentlich belobck^wurd ess : Friede .
Ruff, Neuenbürg und Paul Pfänder, Altensteig .

Außer dem Gau : 1 . Pr . : Gottl . Fahrion,
Cannstatt ; 2 . Pr . : Aug . Frey , T . - B . Pforz¬
heim und H . Hipp , T . -V . Pforzheim.

Oeffentlich belobt wurden : Fr.
Stößer , T . - V Pforzheim und G . Lehner ,
Cannstatt .

In der am Samstag stattgehabten Dele-
girten - Versammlung wurde als Festort für das
nächste Gauturnfest Birken seid gewählt .

Wikdöad , 13 . Aug .
' Einen hübschen

Anblick bot die am Samstag jabend stattgehabte
Beleuchtung des Kurplatzes verbunden mit
Feuerwerk . Das Bad- Gebäude mit Bavhotel
erstrahlte im schönsten Glanze der verschiedensten
buntfarbigen Lichter , Lampions in schönster
Abwechslung umrahmten Kurplatz und Musik¬
pavillon . Von allen Seiten waren Kurgäste
und Einheimische herbeigeeilt, um sich an dem
interessanten Schauspiel und den heitern Klängen
der mitwirkenden Kurkapelle zu ergötzen. Die
unermüdliche Badverwaltung hat sich durch
dieses kleine Nachtfest gewiß den Dank Aller
verdient , welche Gelegenheit hatten , demselben
anzuwohnen .

Vermischtes .
(Im Schubkarren von Wien nach

Paris . ) Die drei Wiener Schubkarrensahrer
haben ihre Wette gewonnen, indem sie am
5 . August , am 30 . Tag nach ihrer Abreise
von Wien, auf dem Marsfeld m Paris ein¬
getroffen sind und vor Abends 5 Uhr die
dritte Plattform des Eiffelturmes erreicht haben .
Sie fielen den Besuchern der Ausstellung
namentlich durch ihre Tracht auf , weiße Bein¬
kleider und blauweiße Wämser , und durch die
großen Blumensträuße , die sie mitbrachten.
Ihr Karren ist so primitiv wie möglich und
hat nur Raum für einen schwarzen Kasten,
der die Kleider verwahrt und einem der Reisenden
als Sitz gedient hat .

— (Russisches ) . Der „ Matin " meldet
aus Petersburg : Der Großfürst Alexis Alexan-
drowitsch , geboren 14 . Januar 1850 , Gene¬
ral - Admiral und Chef der Marine, Chef des
königl . preußischen Husaren - Regiments Nro 6 ,
der älteste Bruder des Zaren, sei seiner Stel¬
lung enthoben und in Ungnade nach Wladi¬
wostok geschickt worden . Der Grund liege in
einem Liebesverhältnis, welches Großfürst Alexis
zur Frau seines Vetters, Eugen Maximiliano-
witsch, der Prinzessin Zenaide v . Leuchtenberg,
geborene Gräfin Skobelew, angeknüpft habe .
Großfürst Alexis habe mit ihr in Gesellschaft
französischer Schauspieler und Schauspielerin¬
nen gespeist. Man habe sich betrunken und
bei der nachfolgenden Schlägereisei dem Groß¬
fürsten arg mitgespielt worden . Das Ehe¬
paar Leuchtenberg erhielt den Befehl, eine Reise
um die Welt zu machen ; die französische Künst¬
lerbande wurde ausgewiesen .

(Ein Liebeslied . ) In den „ Dresdener
Nachrichten" widmet ein Mädchen dem Ge¬
liebten folgendes Gedichtchen :

Wenn er lächelt , sind die Augen —
Meines Liebsten neckisch- schelmisch — Doch wenn
ernst er blickt, so schaun sie — Fromm - naiv ,
fast melancholisch. — Und um seinen Mund

vereinigt — Sind die deutschen Farben alle ,
— Schwarz das Bärtchen , weiß die Zähne
— Und die Lippe wie Koralle . — Einst ,
ganz leise, hat Gott Amor, — Dieses lose,
kleine Bübchen , — Ihm aufs Kinn gedrückt
den Finger : — So entstand das tiefe Grüb¬
chen . — Mannesblick und Kinderlächeln —
haben mir den Sinn bethöret : — Und kaum
kann das Glück ich fassen, Daß dies Alles
mir gehöret !

Wiv frnö allein .
Dein holdes Plaudern wird uns nicht mehr tönen
Dein süßes Lachen ist uns nun verhallt.
Du halfest unsers Hauses Glück verschönen .
Jetzt ist es grau und öde, trüb ' und kalt .

Wir sind allein !
Wir haben dich umkränzt mit Maienglocken,
Dich eingehüllet in ein weiß' Gewand .
Wie flüssig Gold noch schimmern deine Locken
Und halten unser thronend ' Aug ' gebannt.

Wie schläfst du süß !
Gleich wird man dich zur letzten Stätte tragen .
All ' unser Flehen ruft dich nicht zurück ;
O haltet ein, den Schrein schon zuzuschlagen .
Gönnt uns doch einen — einen letzten Blick !

Wir sind alle in!

Vlksttsn - ^ ussiokitsn
auk Uranü äsr liVsttsr-Lsriobts cksr Osutsobsn

Leewärts.

14 . ^ .NAust : IVoIIriA , 2uin Dsil sonnig , an -
cksrsrssits bscksobt, baltsr hlorAsn , mittags
Massivs IVül 'ms . Leb v̂aebs bis mässiAS
bübls IVincks .

15 . 4m^nst : Mölbis u . Kormsasobsin , bnlb -
bscksobt, 7.um Dsil bscksobt unä UsAsn ,
Normals Dsmpsratur , trüb leübls Imkt .
^ .uttrisobsncks bübls Minäs . Ltriobvsiss
Csrvittsr .

16 . ^.uAust : IVolbig'
, vislkaeb bsässbt , trllb

unck lisAsn , 2 um Dsil sonni » , Isbbstts
böiAs IViocls, Dsmpsratur rvsnix vsr -
üncksrt Ktriebrvsiss Csvittsr .

17 . 4 .n°:u8t : IVsobsslncks UsvölbunA , balb-
blar , Lsitvsiss bscksobt unck UsAsnscbans r ,
Isbbatts böiAS IVincks . Liülils Dutt .

u Kammgarne sücHerren-
und Krrat»e« klei - er , reine
Wolle, nadelfeitig ca . 110 om
breit L M . s 35 per Meter

versenden direkt an Private in einzelnen
Metern , sowie ganzen Stücken portofrei in 's
Haus Buxkin-Fabrik - Dspöt OottinL « »' ^

j Id » r» i>ktiL » t » . II . Muster unserer
! reichhalligenCollektionen bereitwilligstfranko.

Amtliche und Privat -Anzeigen.

sppk ' ob .
AUS I 8 Inl » v rvolinr von älittrvoob cisn 14 . AN lkAUpisti 'ASSs l^ r .
bei Herrn UaukmAnn bllmsv sing Drspps booli null ompüsblt sieb im -1nfsrti » vn
Allsr ^ .rtsn bünstl . 2 äbns , Ulombirsn , »orvis in nllsn ^ abnopsrAtionsu liismit bsstons .

Verein für Bienenzucht .
Nächsten Sonntag den 18 . Äug . , nachm. Hs 3 Uhr'

Ausschutz - Sitzung
im Gasthaus zum „ Rößle " in Grüfenhausen statt , bei welcher
alle Freunde der Bienenzucht willkommen sind. Zweck derselben
ist eine Besprechung über den gemeinschaftlichen Bezug von Futter¬
mittel » , wozu uns ja das heurige Fehljahr abermals nötigt,

wollen ihren Bedarf in Bälde denk Kassier anzeigen . VoraussichtlichUnsere Mitglieder wollen ihren Bedarf in
ibestreitet die Vereinskasse wieder die Nebenkosten .

Revier Wildbad .

Schlagraum-Verkauf.
Am Samstag den 17 . d . M . ,

morgens 7 Uhr
auf der Revieramtskanzlei dahier aus Abtei -
lungslinie im Hinteren Schuhmichel am Klein -
Enzthalsträßle vom Enzhof aufwärts , aus
Obere Lehenmaldsbene , Botenwasen, Oberes
Gustriß , Hintere Wanne, Wanne, Pflanzgarten.

Wohnung zu vermieten.
In meinem Hause an der Wildmannbrücke

ist der I . Stock sogleich und das Parterre mit
Laden am 1 . September zu vermieten .

<7/r §-.
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V̂ilädsä , äon 12 . August 1889 .

>
k?ür >98 vislou Ds^vsiso lrsr^ liolior Loilnatuuo, vslosto mir v-älirond

äsr lOranlldsii: als auotr naotr dein Adlsbon uusorss iuui^st Zolistitsu
Vaters , seitens 6er vereinten Xur^ästs , rvsletro Hin kannten , uainontlioti
aller aueil von 6sr Vanrilio Treiber , Xöni^-Xarlstrasse 89 un6 6er
rvsrttrsu Vaestkarsestalt ei laiirsn durktsii, sprsostsn den inni»8tsn Dante aus

t.ou>8 unä August 86bönwe >-k
aus Lasset .

I ^ .ä . ^ korsLsLni , ZL
Bahnhvfstr . Nr . 12 , II

<n, empfiehlt sein DilKr « 8 - i . r» K « I aller Arte » o

A — Gold - Waaren . ^ ^

^ <§ P6 ^ r
'
Mät .

' unä H ^ a/rat - WaE ^
auch im Cinzelverkanf au Private zu Fabrikpreise». ^

0Ipl .0 «VIL.
ves KKISCKL

cnoooi ^ vc L c/kE
vLkr looscrridi u . oes »kronpkrislresi .

» «V ^ VULN , » . .nxüv
OsllfZcklsnäsM

WtoU ^ SrvlL OdO « « L » ÄSI » .
LaobxsmLsss , dnrcb die neuesten masebineilsn biründnnxen verbesserte k's.bribations -
metbods and Vsra -endnnA von nur gutem und bestem kobmaterinl siebsrn den

Oonsumenten von
HtollivereL " "" " ^ koeolittleii - 11 . Oapao -kräparaton

ein ewpkeblsnsvsrtbss , der Angabe der Mikstts entsprsebendss Fabrikat , dessen
Vorrngliebbsit dnrcb 26 iiol - Diploms und darob 38 kbrsn - Diploms , goldene ,

silberne etv . blsrlsiüen nnerbannt ist .

HMmiitt KillheiitiM -Llich
Iieburrg crnr 30 . Oktober - 1 <̂ 89

HLupt ^ LMim in dLLr kelü 2O OOO

sind L s -e. a linken bsi 6iir . >/Vl ! l! bpeii , LöniA ' -I^ rlstr . 63 .

Die WbrenHandL
'
ung und Wyrmcicherei

von

^ OSSpll k - lSklK ,
I^

fvnidsim

Nr . 21, wcstl . Karl - Friedrich Straße Nr 21 lz . Schwancu)
Telephon-Anschluß 1V4 - eUlpsil hlt ihv gV0 ^ 0s Lttgek ^ Telephon-Anschluß 104

s > » rs° ^
72 es

l.MZN
ELM

MM

killi "

Hmil-De
TW von äsu killiAstsn bis 2u dsn

lsinstsn aus äsn srstsn 8ut -
Vadribsn Dsutsslilands sm -
pilslilt in grosser Ausvvnlil sslir

Lokuimsislsk -
,

. 69 Xöni ^- Kailstr . 69 .

—c2> —̂ 2.. —

68. Hönig - Llarlstr . 68.
- t- WI1 . O8AO

kuonokueK ^ i

vi -udc/li -bkilkn
in 8cb «-nrx - und Lnnt druck ,

prvmpte S "<U, nllnx . MlNze I>rv !se.

! . . vLS

MM Vkl'b6886l't6 »M»
Hrigmat - Theerschwejelseije
von kergmann u . Oo . , kerlin u Frankfurt s . IVI.

Allein echtes , erstes und ältestes Fabrikat in
Deutschland. Anerkannt von vorzüglicher Wir¬
kung gegen alle Arten Kantunreinigkeiten,Mitesser , Krediten, Krostkeulen , Kinnen re .Vorr. : Stück SO Pfg. bei Apoth Hh. Ilmgelter.

Idi ' . ^i8 »r» iisch < IR »i

< I , « » < , I - Z I
_ 2̂ur ^i'lirrlliniLr iincl 8lrii'kn«A

«S « , IiÜL » r» 1t
8tzitmetii ' rils 50 ^3ki?sn in . LrlolAs nn^ 6vv«i .rit1r.Usi -̂ ostellt in . lsr ^ .potkeko von 0,-. f . 6 . Leissîaekf . 2ii ^.kv« a. <!.

Ditzseids >8l l<ein Oekisimmiiiej. sonkjosn ein3u856?st eoneenti'i' l'ie8 ^snolietpi-äpLs'si . wie guf jscisrflL8otie angegeben .
2u de jeden in ^ laseden ri. 1, 2 unä 3 Llarkneb8t Oedrrl-u dsanwei ^un ^ ämeii äis ^ .potdeks

von l 'k . IlmZ 'Sl 'dSi' in ^ 11äds .cL.

Ivo ooo 8ävlt6
nur wenig gebraucht , groß und stark, für
Kartoffeln , Kohlen , Getreide rc pro
Stück 30 Pfg . Probeballen von 25 St . ver¬
sendet unter Nachnahme und erbittet Angabe
der Bahnstation. Max Mendershausen ,

Coethen i . Anh.

LomMo1i68 Lurtdoator .
Dirsbtion : l^ . hisdiA .

IVIittWOOti 6su 14 . August

1 n . 1 ^ I .
Lustspiel in 4 Abtsu von Lrancis 8tabl .

vounsrstsg äsn 15 . .̂ NDtN8t blsidd äas
Lxt Lur-Itlsatsr gssvtilosssn .

^rsitsA llsn 16 . August
Dsr ^ '

SA 2Vl .ni Hsr2Sri .
Lustspisl in 4 Utsu v . rl . . I - 'Arron ^ s .

Nedaktton, Druck und Verlag von tLhr . Wildbrett in Wildbad .
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